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Wir bitten um Anmeldung bis zum 
25. November 2011 
 EINLADUNG 

Weitere Informationen: Mat th ia s  Machn ig  (Hg . ) :   
 

„Welchen Fortschritt  
wollen wir?“ 

Buchvorstellung und Diskussion  
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Das Buch „Welchen Fortschritt wollen wir? Neue
Wege zu Wachstum und sozialem Wohlstand“ ent-
hält Artikel u.a. von Sigmar Gabriel, Ernst Ulrich von

 

Dienstag, 29. November 2011 
Erfurt, Palmenhaus  
Weizsäcker, Berthold Huber, Michael Vassiliadis,
Heiner Flassbeck, Klaus Dörre und Matthias Mach-
nig. Es erscheint im November 2011 im Campus
Verlag.  
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„Welchen Fortschritt wollen wir?“  
 

Fortschritt – das ist etwas Gutes! Fortschritt bedeutet 
Wachstum, neue Produkte, mehr Arbeitsplätze, 
mehr Wohlstand, höhere Steuereinnahmen, mehr 
soziale Sicherheit. Fortschritt – das ist etwas Schlech-
tes! Es bedeutet mehr Umweltbelastung, härtere 
Arbeitsbedingungen, Absterben traditioneller Betrie-
be und Anpassung an die Bedingungen des Marktes. 

Wie ist es nun mit dem Fortschritt? „Die Einheit von 
Fortschritt, guter Arbeit, gutem Einkommen, sozialer 
Sicherheit, Nachhaltigkeit und Demokratie steht 
heute in Frage“, schreibt Thüringens Wirtschaftsmi-
nister Matthias Machnig in der Einleitung des von 
ihm herausgegebenen Buches unter der titelgeben-
den Frage „Welchen Fortschritt wollen wir?“  

Damit der Forschritt nicht auf Kosten der Menschen 
geht und damit ökonomisches Wachstum nicht am 
Ende Gesellschaften und die Demokratie spaltet, 
suchen die Beiträge in dem Buch nach Wegen zu 
einem neuen Verständnis von Wachstum und sozia-
lem Wohlstand. „Dieses neue Fortschrittsverständnis 
muss an erster Stelle und als Ausgangspunkt den 
Menschen in den Blick nehmen und die Frage nach 
dem guten Leben wieder in den Mittelpunkt des 
politischen Handelns stellen.“, fasst der Herausgeber 
das Ziel der Diskussion über einen „neuen Fort-
schritt“ zusammen.  

In 20 Beiträgen beschreiben und diskutieren Au-
tor/innen aus Politik, Gewerkschaften, Wissenschaft 
und Wirtschaft, was sie unter Fortschritt verstehen, 
welche Art von Fortschritt sie wollen und welche 
Bedingungen und Voraussetzungen sie für eine bes-
sere Zukunft sehen. Zur erstmaligen Vorstellung und 
Diskussion des Buches in Thüringen sind Sie herzlich 
eingeladen!  

DAS PROGRAMM 

 

17:30 Uhr  Begrüßung 

 Dr. Dietmar Molthagen 
Friedrich-Ebert-Stiftung,  
Leiter Landesbüro Thüringen  

17:40 Uhr  Vorstellung des Buches „Welchen 
Fortschritt wollen wir? Neue Wege 
zu Wachstum und sozialem Wohl-
stand“  

 Christine Lieberknecht, MdL 
Ministerpräsidentin des Freistaats 
Thüringen  

18:00 Uhr  Welchen Fortschritt wollen wir – für 
Deutschland und für Thüringen?  

 Diskussion mit:  

 Katrin Göring-Eckardt, MdB  
Vizepräsidentin des Deutschen Bundes-
tags und Mitglied der Bundestagsfrak-
tion von Bündnis 90/ Die Grünen  

 Christine Lieberknecht, MdL 
Ministerpräsidentin des Freistaats     
Thüringen  

 Bodo Ramelow, MdL 
Vorsitzender der Fraktion Die Linke im 
Thüringer Landtag 

 Matthias Machnig 
Thüringer Minister für Wirtschaft,      
Arbeit und Technologie  

Moderation:  Paul-Josef Raue  
Chefredakteur qÜΩêáåÖÉê=^ääÖÉãÉáåÉ  

19:30 Uhr Ende der Veranstaltung 

Organisatorische Hinweise 

 

Wir freuen uns über Ihr Interesse und begrüßen Sie herz-
lich als Gast zu unserer Veranstaltung. Die Teilnahme an 
dieser Veranstaltung ist kostenfrei. Kosten für die Anrei-
se können nicht erstattet werden.  

Die Veranstaltungen des Landesbüros Thüringen der 
Friedrich-Ebert-Stiftung werden durch Zuwendungen des 
Bundes und des Freistaats Thüringen ermöglicht. 

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veran-
staltung wenden Sie sich bitte an uns.  

Gerne können Sie diese Einladung an Interessierte wei-
terreichen. Für die Anmeldung weitere Personen ver-
wenden Sie gern die umseitige Postkarte in Kopie. 

Sie erleichtern unsere Planung, wenn Sie sich per Post, 
Fax oder Mail bis zum 27.11.2011 anmelden. Herzlichen 
Dank. 

Ihre Ansprechpartner in unserem Büro:  

• Dr. Dietmar Molthagen  

• Torsten Halbauer  
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